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Der RFS Toggenburg  
als Euer Partner im Einsatz 
 
 

Ziel:  Entlastung der Feuerwehr-Einsatzleitung bei komplexen, intensiven oder 
langandauernden Lagen. 

 
1. Wann ist der Beizug des RFS sinnvoll? 

 

Nutzt den RFS, sobald ein Ereignis die rein taktische Brandbekämpfung oder 

technische Hilfeleistung übersteigt. 

 

• Ereignisdauer: Ist absehbar, dass der Einsatz länger als 6–12 Stunden 
dauert (Ablösung, Logistik)? 

• Ressourcen: Reichen die eigenen Mittel (Personal/Material) trotz 
Alarmstufenerhöhung nicht aus? 

• Koordination: Sind mehrere Partnerorganisationen (Polizei, Sanität, 
Zivilschutz, techn. Betriebe) involviert, die eine übergeordnete Führung im 
Hintergrund benötigen? 

• Infrastruktur: Sind kritische Infrastrukturen (Trinkwasser, Strom, 
Verkehrswege) betroffen? 

• Bevölkerung: Sind Evakuierungen, Notunterkünfte oder eine grossflächige 
Information der Bevölkerung (z.B. via Alertswiss) nötig? 

• Administration: Übersteigt der administrative Aufwand (Journalführung, 
Lagekarte, Dokumentation) die Kapazität der Front-Einsatzleitung? 

• Schadenplatz Beratung: Falls die Einsatzleitung auch nur Teile des RFS 
(Naturgefahren, Kommunikation/Information, etc.) benötigen, können diese 
über Alst. 0.1 angefordert werden 

 

 

2. Unsere Dienstleistungen für die Feuerwehr 

 

Der RFS versteht sich als Unterstützungsorgan, nicht als Ersatz der 

Einsatzleitung vor Ort. 

 



• Lageführung: Erstellung und Nachführung des Lagebilds für Behörden 
und Partner. 

• Logistik & Versorgung: Organisation von Verpflegung, Treibstoff, 
Spezialgeräten oder Unterkünften für Einsatzkräfte über die RZSO 
Toggenburg. 

• Kommunikation: Übernahme der Medienarbeit und Koordination der 
Information gegenüber der Bevölkerung und den Gemeinderäten. 

• Fachberatung: Beizug von Spezialisten (z.B. Geologen bei Erdrutsch, 
Statiker, kantonale Fachstellen). 

• Durchhaltefähigkeit: Planung von Schichtabläufen und 
Ressourcenmanagement für mehrtägige Lagen. 

• Alarmierung RZSO: Sobald der RFS im Einsatz ist, sind allfällige Unter-
stützungsbegehren nicht mehr direkt an die RZSO Toggenburg zu richten. 
Unterstützungsanträge der Feuerwehren sind über den RFS einzureichen, 
welcher die Koordination, Priorisierung und Auftragserteilung sicherstellt.  

 

 

3. So erreicht ihr uns (24/7) 

Der RFS Toggenburg kann bereits vorsorglich zur Beobachtung einer Lage 

kontaktiert werden. 

• Pikettdienst: Kontakt resp. Alarm über die NEZ (Not- und Einsatzzentrale) 

St. Gallen. Alarmstufe 0.1 regionales Führungsorgan Toggenburg 

• Direktkontakt: Stabschef Christian Heeb (079 263 99 11) oder via E-Mail 

(siehe https://rfs-toggenburg.ch ). 

• Falls der KFS bereits im Einsatz: 

über den kantonalen Führungsstab St. Gallen 

• Standort: Der Führungsraum befindet sich in a) Neu St. Johann oder b) 

Bütschwil oder könnte auch extern eingerichtet werden. 

• RFS im Einsatz: Mail: einsatz@rfs-toggenburg.ch / Telefon: 071 552 21 52 

/ Polycom: 261 44 5050 

• Informationsbedarf RFS: Sobald der RFS im Einsatz steht, benötigt er 

aus den jeweiligen Feuerwehreinsatzgebieten eine kurze, strukturierte 

Lagemeldung, um ein aktuelles und möglichst vollständiges Lagebild über 

das gesamte RFS-Gebiet sicherzustellen. Diese soll insbesondere 

Angaben enthalten zu Schadenschwerpunkten, möglichen Auswirkungen 

auf andere Teile des RFS-Gebiets sowie zur eingesetzten Mannschafts- 

und Mittelstärke, etc. 

https://rfs-toggenburg.ch/
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